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1
 Mögliche Replikationsfragen für den ALLBUS 2020
 Themenbereich „Ethnozentrismus und Minoritäten/ Religion“
 Ausländer von Vorteil/ Nachteil (Erhebungsjahre: 91, 16)
 Liste X vorlegen! Meinen Sie, dass die Anwesenheit der Ausländer für Deutschland von Vorteil oder von Nachteil ist? Benutzen Sie für Ihre Antwort bitte die Liste. Eindeutig von Vorteil
 Eher von Vorteil
 Weder noch
 Eher von Nachteil
 Eindeutig von Nachteil
 Weiß nicht
 KA
 Einstellungen zu Flüchtlingen (Erhebungsjahre: 16, 18)
 Liste X vorlegen! Wenn Sie an die gesellschaftliche Entwicklung in Deutschland in den nächsten Jahren denken: Ergeben sich da Ihrer Meinung nach in den folgenden Bereichen wegen der Flüchtlinge mehr Chancen, mehr Risiken oder weder noch? Bitte antworten Sie anhand der Liste. Deutlich
 mehr Risiken
 Eher mehr Risiken
 Weder noch
 Eher mehr Chancen
 Deutlich mehr Chancen
 Weiß nicht
 KA
 In Bezug auf den Sozialstaat
 In Bezug auf die öffentliche Sicherheit
 In Bezug auf das Zusammenleben in der Gesellschaft
 In Bezug auf die wirtschaftliche Lage in Deutschland
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2
 Antisemitismus (Erhebungsjahre: A, B, C, D: 96, 06, 12, 16/ E, F: 16)
 Liste X vorlegen!
 Man hört hier und da verschiedene Meinungen über Juden. Wir haben einmal einige davon hier zusammengestellt. Würden Sie mir bitte – wieder anhand der Liste – sagen, inwieweit Sie diesen Aussagen zustimmen oder nicht zustimmen? Stimme
 über-haupt nicht zu
 Stimme voll und ganz zu
 1 2 3 4 5 6 7 KA A Juden haben auf der Welt zuviel Einfluss.
 B Mich beschämt, dass Deutsche so viele Verbrechen an den Juden begangen haben.
 C Viele Juden versuchen, aus der Vergangenheit des Dritten Reiches heute ihren Vorteil zu ziehen und die Deutschen dafür zahlen zu lassen.
 D Durch ihr Verhalten sind die Juden an ihren Verfolgungen nicht ganz unschuldig.
 E Bei der Politik, die Israel macht, kann ich gut verstehen, dass man etwas gegen Juden hat.
 F Es ist ungerecht, dass Israel den Palästinensern Land wegnimmt.
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3
 Islamophobie (Erhebungsjahre: A, B, C, D, E: 12, 16/ F: 16)
 Liste X vorlegen!
 Im Folgenden möchte ich Ihnen nun noch einige Fragen zum Islam stellen. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage anhand dieser Liste, inwieweit Sie ihr zustimmen. Stimme
 überhaupt nicht zu
 Stimme voll und ganz zu
 1 2 3 4 5 6 7 KA A Die Ausübung des islamischen Glaubens in Deutschland sollte eingeschränkt werden.
 B Der Islam passt in die deutsche Gesellschaft.
 C Die Anwesenheit von Muslimen in Deutschland führt zu Konflikten.
 D Islamische Gemeinschaften sollten vom Staat beobachtet werden.
 E Ich hätte nichts gegen einen muslimischen Bürgermeister in meiner Gemeinde.
 F Ich habe den Eindruck, dass unter den in Deutschland lebenden Muslimen viele religiöse Fanatiker sind.
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4
 Themenbereich „Ungleichheit“
 Bewertung Haushaltseinkommen (Erhebungsjahre: 94, 14) Würden Sie sagen, das Gesamteinkommen Ihres Haushaltes ist gegenwärtig…
 Vorgaben bitte vorlesen!
 sehr viel weniger als das, was Sie brauchen
 etwas weniger als das, was sie brauchen
 ungefähr das, was Sie brauchen
 etwas mehr als das, was Sie brauchen
 sehr viel mehr als das, was Sie brauchen?
 KA
 Selbst ausreichend gesichert (Erhebungsjahre: 84, 94, 00, 04, 14) Wie ist es mit Ihrer persönlichen Alterssicherung oder Sicherung vor Invalidität und im Krankheitsfall? Fühlen Sie sich –
 Vorgaben bitte vorlesen!
 ausreichend gesichert?
 oder nicht ausreichend gesichert?
 oder haben Sie sich darüber noch keine Gedanken gemacht?
 KA
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5
 Aufstiegskriterien (Erhebungsjahre: 84, 91, 00, 04, 14: A, B, C, D, E, F, G, H, J, K/ 91, 00, 04, 14: L/ 00, 04: M)
 Karten des GRAUEN Kartensatzes mischen und übergeben!
 Wie kommt man in unserer Gesellschaft am ehesten nach oben? Beurteilen Sie bitte die Wichtigkeit der Eigenschaften und Umstände auf diesen Karten. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, wie wichtig dieses Ihrer Meinung nach für den Aufstieg in unserer Gesellschaft gegenwärtig ist.
 Antwortschema nächste Seite!
 Sehr wichtig
 Wichtig Weniger wichtig
 Unwichtig Weiß nicht
 KA
 A Opportunismus, Rücksichtslosigkeit
 B Bildung, Ausbildung C Politische Betätigung D Zufall, Glück E Intelligenz, Begabung F Beziehungen, Protektion
 G Leistung, Fleiß H Geld, Vermögen J Initiative, Durchsetzungsvermögen
 K Soziale Herkunft, aus der „richtigen“ Familie stammen
 L Bestechung, Korruption
 M Kooperativer Führungsstil, Offenheit

Page 6
						

6
 Themenbereich „Familie“
 Ehebiographie (Erhebungsjahre: 80, 82, 84, 86, 88, 91, 00, 10) Wenn verheiratet oder eingetragene Lebenspartnerschaft
 Ist das Ihre erste Ehe? Ja
 Nein
 KA
 Wenn verheiratet/ eingetragene Lebenspartnerschaft und das mehrfach
 Würden Sie mir bitte für alle Ihre Ehen, beginnend mit der ersten, jeweils sagen, wann die Ehe geschlossen wurde und wann sie endete? Wann haben Sie [zum {n}.ten Mal] geheiratet?
 Monat: _________ Jahr:________
 KA KA
 Bitte informell ermitteln:
 Ist die aktuelle Ehe
 Ehe wurde geschieden
 Ehepartner/- partnerin verstorben
 Falls „Ehe geschieden“ bzw. „Ehepartner verstorben“, bitte Monat und Jahr erfragen!
 Monat: _________ Jahr:________
 KA KA
 Wenn in erster Ehe verheiratet/ in erster eingetragener Lebenspartnerschaft
 Wann haben Sie [zum {n}.ten Mal] geheiratet?
 Monat: _________ Jahr:________
 KA KA
 Wenn geschieden oder verwitwet/ eingetragene Lebenspartnerschaft aufgelöst oder eingetragener
 Lebenspartner verstorben
 Waren Sie mehrmals verheiratet?
 Ja
 Nein
 KA
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7
 Wenn geschieden oder verwitwet/ eingetragene Lebenspartnerschaft aufgelöst oder eingetragener
 Lebenspartner verstorben und mehrmals verheiratet gewesen
 Würden Sie mir bitte für alle Ihre Ehen, beginnend mit der ersten, jeweils sagen,, wann die Ehe geschlossen wurde und wann sie endete? Wann haben Sie zum {n}.ten Mal geheiratet?
 Monat: _________ Jahr:________
 KA KA Bitte informell ermitteln:
 Ist die letzte Ehe
 Ist nicht die letzte Ehe Bitte informell ermitteln, wie die Ehe endete:
 Ehe wurde geschieden
 Ehepartner/- partnerin verstorben
 Bitte Monat und Jahr erfragen, in dem die Ehe geschieden wurde bzw. der Ehepartner/ die Ehepartnerin verstorben ist!
 Monat: _________ Jahr:________
 KA KA
 Wenn geschieden/verwitwet, eingetragene Lebenspartnerschaft aufgelöst/ eingetragener
 Lebenspartner verstorben und einmal verheiratet gewesen
 Würden Sie mir bitte sagen, wann Ihre Ehe geschlossen wurde und wann {sie geschieden wurde}{ Ihr Ehepartner verstorben ist}? Ehe geschlossen
 Monat: _________ Jahr:________
 KA KA {Ehe geschieden}/{ Partner verstorben}
 Monat: _________ Jahr:________
 KA KA
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8
 Zusammenleben vor Heirat (Erhebungsjahre: 91, 92, 00, 10)/
 Seit wann Zusammenleben vor Heirat (Erhebungsjahre: 91, 00, 10) Haben Sie mit Ihrem Ehepartner zusammengelebt, bevor Sie heirateten? Ja
 Nein
 KA
 Und ab wann haben Sie mit Ihrem jetzigen Ehepartner zusammengelebt?
 Vierstellig!
 Monat: _________ Jahr:________
 KA KA
 Erziehungsziele Kurzversion (Erhebungsjahre: 92, 96, 00)
 Liste X vorlegen und bis Frage X liegen lassen!
 Was von dieser Liste würden Sie für das WICHTIGSTE halten, das ein Kind lernen sollte, um sich auf das Leben vorzubereiten? Was wäre das ZWEITWICHTIGSTE? Was kommt an DRITTER Stelle? Was kommt an VIERTER Stelle? (Was kommt an FÜNFTER Stelle?) A Zu gehorchen
 B Beliebt zu sein
 C Selbstständig zu denken
 D Hart zu arbeiten
 E Anderen zu helfen, wenn sie Hilfe benötigen
 Weiß nicht
 KA
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9
 Notwendigkeit Familie (Erhebungsjahre: 80, 84, 88, 91, 92, 96, 00, 02, 06, 10, 14, 18)/
 Notwendigkeit Heirat (Erhebungsjahre: 80, 84, 88, 91, 92, 96, 00, 02, 06, 10, 14, 18)/
 Notwendigkeit Heirat bei Kind (Erhebungsjahre: 91, 00, 02, 10, 14, 18) Glauben Sie, dass man eine Familie braucht, um wirklich glücklich zu sein, oder glauben Sie, man kann alleine genauso glücklich leben? Braucht Familie
 Alleine genauso glücklich
 Alleine glücklicher
 Unentschieden
 KA
 Meinen Sie, dass man heiraten sollte, wenn man mit einem Partner auf Dauer zusammenlebt? Ja
 Nein
 Unentschieden
 Weiß nicht
 KA
 Und wie ist es, wenn ein Kind da ist? Meinen Sie, dass man dann heiraten sollte?
 Ja
 Nein
 Unentschieden
 Weiß nicht
 KA
 Kinderwunsch/ Kinderwunsch Anzahl (Erhebungsjahre: 00, 06, 14) Möchten Sie {noch weitere} / { einmal} Kinder haben? Ja
 Nein
 Weiß nicht
 KA
 Wie viele {weitere} Kinder möchten Sie haben? _________
 Kind(er)
 KA
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 Arbeitsteilung im Haushalt (Erhebungsjahre: 88, 00, 02, 08, 16) Auf dieser Liste steht eine Reihe von Tätigkeiten, die im Haushalt anfallen. Wie werden diese Tätigkeiten in Ihrem Haushalt zwischen Ihnen und {Ihrem Ehepartner}aufgeteilt? Wer verrichtet die Tätigkeiten?
 Liste X vorlegen! Zu jeder Vorgabe eine Antwort ankreuzen! Bei gleichgeschlechtlichen Partnerschaften steht „die Frau“ für den/die Befragte/n und „der
 Mann“ für den/die Partner/in Stets
 die Frau Meistens die Frau
 Jeder zur Hälfte/ beide gemeinsam
 Meistens der Mann
 Stets der Mann
 Wird von anderer Person gemacht
 KA
 A Zubereiten der Mahlzeiten
 B Einkaufen der Lebensmittel
 C Kleine Reparaturen in Haus/ Wohnung
 D Wäsche waschen E Versicherungs-angelegenheiten erledigen
 F Spülen und Aufräumen nach den Mahlzeiten
 G Putzen der Wohnung
 H Kontakte zu Behörden
 Und wie wird die Betreuung der Kinder zwischen Ihnen und {Ihrem Ehepartner} aufgeteilt?
 Liste X vorlegen! Zu jeder Vorgabe eine Antwort ankreuzen! Antwortschema nächste Seite Antwortschema Bei gleichgeschlechtlichen Partnerschaften steht „die Frau“ für den/die Befragte/n und „der
 Mann“ für den/die Partner/in Stets
 die Frau
 Meistens die Frau
 Jeder zur Hälfte/ beide gemeinsam
 Meistens der Mann
 Stets der Mann
 Wird von anderer Person gemacht
 Trifft nicht zu, Tätigkeit gibt es nicht
 KA
 I Mit den Kindern spielen
 J Die Kinder zu Bett bringen
 K Mit den Kindern Hausaufgaben machen
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 Themenbereich „Wertorientierungen“
 Wertorientierungen nach Klages (Erhebungsjahre: 02, 12) Liste X vorlegen!
 Jeder Mensch hat ja bestimmte Vorstellungen, die sein Leben und Verhalten bestimmen. Wenn Sie einmal daran denken, was Sie in Ihrem Leben eigentlich anstreben: Wie wichtig sind dann die folgenden Dinge für Sie persönlich? Bitte sagen Sie mir anhand dieser Skala. Den Skalenwert 1 wählen Sie, wenn dies für Sie unwichtig ist, den Skalenwert 7, wenn dies außerordentlich wichtig für Sie ist. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihr Urteil abstufen.
 Vorgaben bitte vorlesen!
 Unwichtig Außerordentlich wichtig
 1 2 3 4 5 6 7 KA A Gesetz und Ordnung respektieren
 B Einen hohen Lebensstandard haben
 C Macht und Einfluss haben
 D Seine eigene Phantasie und Kreativität entwickeln
 E Nach Sicherheit streben
 F Sozial Benachteiligten und gesellschaftlichen Randgruppen helfen
 G Sich und seine Bedürfnisse gegen andere durchsetzen
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 Fortsetzung „Wertorientierung nach Klages“
 H Fleißig und ehrgeizig sein
 I Auch solche Meinungen tolerieren, denen man eigentlich nicht zustimmen kann
 J Sich politisch engagieren
 K Die guten Dinge des Lebens in vollen Zügen genießen
 L An Gott glauben
 M Etwas im Beruf leisten
 N Sich selbst verwirklichen
 Themenbereich „Politik“
 Zufriedenheit mit Demokratie in BRD (Erhebungsjahre: 88, 92, 96, 00, 08, 18) Kommen wir nun zu der DEMOKRATIE IN DEUTSCHLAND: Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie – alles in allem- mit der Demokratie, so wie sie in Deutschland besteht?
 Liste X vorlegen!
 Sehr zufrieden
 Ziemlich zufrieden
 Etwas zufrieden
 Etwas unzufrieden
 Ziemlich unzufrieden
 Sehr unzufrieden
 Weiß nicht
 KA
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 Probleme der Vereinigung (Erhebungsjahre: A, B, C, D, E, F, G, H, J: 91, 94, 98, 00, 06, 10/ C, D, F, H, J: 18)
 Liste X vorlegen!
 Im Folgenden geht es um die Situation in den alten und neuen Bundesländern. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr –
 voll zustimmen,
 eher zustimmen,
 eher nicht zustimmen oder
 überhaupt nicht zustimmen. Stimme
 voll zu Stimme eher zu
 Stimme eher nicht zu
 Stimme überhaupt nicht zu
 Weiß nicht
 KA
 A Die Bürger in den alten Bundesländern sollten zu mehr Opfern bereit sein, um die Lage der Bürger in den neuen Bundesländern zu verbessern.
 B Die Bürger in den neuen Bundesländern sollten zu mehr Opfern bereit sein, um die Lage der Bürger in den neuen Bundesländern zu verbessern.
 C Die Wiedervereinigung hat für die Bürger in den ALTEN BUNDESLÄNDERN mehr Vorteile als Nachteile gebracht.
 D Die Wiedervereinigung hat für die Bürger in den NEUEN BUNDESLÄNDERN mehr Vorteile als Nachteile gebracht.
 E Was aus den Menschen in den neuen Bundesländern wird, hängt im wesentlichen davon ab, was sie zu leisten bereit sind.
 F Die Bürger im anderen Teil Deutschlands sind mir in vielem fremder als Bürger anderer Staaten.
 G Viele Bürger in den neuen Bundesländern sind dem Leistungsdruck in einer freien Marktwirtschaft nicht gewachsen.
 H Man sollte endlich aufhören danach zu fragen, ob jemand während des alten DDR-Regimes für die Stasi gearbeitet hat oder nicht.
 J Der Sozialismus ist im Grunde eine gute Idee, die nur schlecht
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14
 ausgeführt wurde.
 Verbundenheit mit Gemeinde etc. (Erhebungsjahre: A, B, C, D, E: 91, 00, 08, 16/ A, D, E: 18)
 Und jetzt möchten wir wissen, wie stark Sie sich mit Ihrer Gemeinde (Stadt) und ihren Bürgern verbunden fühlen. Benutzen Sie für Ihre Antwort bitte die Liste.
 Liste X vorlegen und bis Frage X liegen lassen! (Liste X liegt vor!) A Verbundenheit mit Gemeinde: Sind Sie Ihrer Gemeinde und ihren Bürgern gefühlsmäßig stark verbunden, ziemlich verbunden, wenig verbunden oder gar nicht verbunden? B Verbundenheit mit Bundesland: Und wie ist das mit Ihrem Bundesland und seinen Bürgern? C Verbundenheit mit Region (Filterung nach Wohnort): Und mit der alten Bundesrepublik, so wie sie vor der Vereinigung mit der DDR bestand, und ihren Bürgern? / Und mit der ehemaligen DDR und ihren Bürgern? D Verbundenheit mit Deutschland: Und mit Deutschland als Ganzem und seinen Bürgern? E Verbundenheit mit der EU: Und mit der Europäischen Union und ihren Bürgern? Stark verbunden
 Ziemlich verbunden
 Wenig verbunden
 Gar nicht verbunden
 Weiß nicht
 KA
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 Konflikte (Erhebungsjahre: A, B, C, D, E, F, G, H, I, J, K: 80, 82, 90, 10 / L, M: 90, 10/ N, O: 10) Es wird oft gesagt, dass es Interessenkonflikte zwischen verschiedenen Gruppen in Deutschland gibt, zum Beispiel zwischen politischen Gruppen, zwischen Männern und Frauen usw. Die Konflikte sind aber nicht alle gleich stark. Ich will Ihnen nun einige solche Gruppen nennen. Sagen Sie mir bitte anhand dieser Liste, ob diese Konflikte Ihrer Meinung nach –
 Sehr stark, ziemlich stark eher schwach sind, oder ob es da gar keine Konflikte gibt. Liste X vorlegen!
 Sehr stark Ziemlich stark
 Eher schwach
 Gibt gar keine
 Weiß nicht
 KA
 A Zwischen politisch links und politisch rechts stehenden Leuten
 B Zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
 C Zwischen Leuten mit Hauptschulbildung und Akademikern
 D Zwischen Leuten mit und Leuten ohne Kindern
 E Zwischen Jungen und Alten F Zwischen Arm und Reich G Zwischen Erwerbstätigen und Rentnern
 H Zwischen Politikern und den einfachen Bürgern
 I Zwischen Kapitalisten und Arbeiterklasse
 J Zwischen Ausländern und Deutschen
 K Zwischen Männern und Frauen L Zwischen Westdeutschen und Ostdeutschen
 M Zwischen Bundesbürgern und deutschstämmigen Aussiedlern aus Osteuropa
 N Zwischen Beschäftigten und Arbeitslosen
 O Zwischen Christen und Muslimen
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 Vertrauen in Institutionen (Erhebungsjahre: A, B, C, H, J, K, L, M, N: 84, 94, 00, 02, 08, 12, 18/ D: 84, 94, 00, 08, 18/ E, P, Q, R, S:
 84, 94, 00/ F, G: 84, 94, 00, 02, 12/ O: 02, 08, 12, 18/ T, U: 00, 08, 18/ V: 00)
 Liste X vorlegen! Ich nenne Ihnen jetzt eine Reihe von öffentlichen Einrichtungen und Organisationen. Sagen Sie mir bitte bei jeder Einrichtung oder Organisation, wie groß das Vertrauen ist, das Sie ihr entgegenbringen. Benutzen Sie dazu bitte diese Skala.
 1 bedeutet, dass Sie ihr „überhaupt kein“ Vertrauen entgegenbringen, 7 bedeutet, dass Sie ihr „sehr großes“ Vertrauen entgegenbringen.
 Mit den Zahlen dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.
 Einrichtungen bitte vorlesen!
 Wie ist das mit -
 Überhaupt kein Vertrauen
 Sehr großes Vertrauen
 1 2 3 4 5 6 7 KA A dem Gesundheitswesen B dem Bundesverfassungsgericht
 C dem Bundestag D Stadt- und Gemeindeverwaltung
 E Bundeswehr F der Katholischen Kirche G der Evangelischen Kirche H der Justiz J dem Fernsehen K dem Zeitungswesen L den Hochschulen und Universitäten
 M der Bundesregierung N der Polizei O den politischen Parteien P den Gewerkschaften Q den Arbeitsämtern R der Rentenversicherung S den Arbeitgeberverbänden T der Europäischen Kommission
 U dem Europäischen Parlament
 V dem Europäischen Gerichtshof
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 Stolz auf nationale Errungenschaften (Erhebungsjahre: 88, 91, 92, 96, 00, 08, 16, 18)
 Weißen Kartensatz mischen und übergeben!
 Auf diesen Kästchen finden Sie eine Reihe von Dingen, auf die man als Deutscher stolz sein kann. Wählen Sie bitte diejenigen DREI Dinge aus, auf die Sie am meisten stolz sind.
 Maximal d r e i Nennungen ankreuzen! Nicht ausgewählte Kärtchen beiseitelegen! Herausgelegte Karten (maximal drei!) im Antwortschema zu Frage 34 markieren!
 A Das Grundgesetz
 B Der Bundestag
 C Die Leistungen der deutschen Sportler
 D Die wirtschaftlichen Erfolge
 E Die deutsche Kunst und Literatur
 F Die wissenschaftlichen Leistungen
 G Die sozialstaatlichen Leistungen
 Bin auf gar nichts davon stolz
 KA
 Ausgewählte Kärtchen erneut übergeben! Auf was sind Sie am meisten stolz?
 Sofern drei Kärtchen ausgewählt wurden: Und was kommt an zweiter Stelle?
 A Das Grundgesetz
 B Der Bundestag
 C Die Leistungen der deutschen Sportler
 D Die wirtschaftlichen Erfolge
 E Die deutsche Kunst und Literatur
 F Die wissenschaftlichen Leistungen
 G Die sozialstaatlichen Leistungen
 KA
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 Themenbereich „Lebensstil und Persönlichkeit“
 Lebenserwartungen erfüllt (Erhebungsjahre: 84, 94, 00, 04, 10) Denken Sie jetzt einmal an Ihre persönliche Situation: Haben sich – einmal alles zusammengenommen – Ihre Vorstellungen über das, was Sie im Leben erreichen wollten, bisher –
 Vorgaben bitte vorlesen!
 > mehr als erfüllt,
 > erfüllt,
 > nicht ganz erfüllt oder
 > überhaupt nicht erfüllt?
 KA
 Wichtigkeit Lebensbereiche (Erhebungsjahre: 80, 82, 86, 90, 91, 92, 98, 12: A, B, C, D, E, F, G/ 86, 91, 92, 98, 12: H)
 Liste X vorlegen!
 Auf dieser Liste hier stehen verschiedene Lebensbereiche. Wir hätten gerne von Ihnen gewusst, wie wichtig für Sie diese einzelnen Lebensbereiche sind. Bitte sagen Sie es mir anhand der Skala auf der Liste. Der unterste Skalenwert 1 bedeutet, dass dieser Lebensbereich für Sie unwichtig ist. Der Skalenwert 7 ganz oben bedeutet, dass der betreffende Lebensbereich für Sie sehr wichtig ist. Mit den Zahlen dazwischen können Sie Ihre Antworten abstufen. Schauen Sie sich bitte erst einmal die ganze Liste an.
 Liste erst einmal durchlesen lassen und dann Vorgaben vorlesen und einstufen lassen.
 unwichtig Sehr wichtig 1 2 3 4 5 6 7 KA A Eigene Familie und Kinder
 B Beruf und Arbeit C Freizeit und Erholung D Freunde und Bekannte E Verwandtschaft F Religion und Kirche G Politik und öffentliches Leben
 H Nachbarschaft
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 Freizeitaktivitäten 1 (Erhebungsjahre: A, F, G, H: 04, 14/ C, D, E: 14) Liste X vorlegen!
 Nun einige Fragen zu Ihrer Freizeit. Geben Sie bitte zu jeder der Tätigkeiten auf dieser Liste an, wie oft Sie das in Ihrer Freizeit machen.
 Täglich, mindestens einmal jede Woche, mindestens einmal jeden Monat, seltener oder nie.
 Antwortschema nächste Seite!
 Mache ich in meiner Freizeit -
 täglich Min- destens einmal jede Woche
 Min-destens einmal jeden Monat
 seltener nie KA
 A Bücher lesen B Musik hören C Das Internet nutzen D Chatten, Soziale Netzwerke im Internet nutzen
 E Am Computer spielen F Einfach nichts tun, faulenzen G Spazieren gehen, Wandern H Yoga, Meditation, autogenes Training, Körpererfahrung
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 Freizeitaktivitäten 2 (Erhebungsjahre: A, B, C, D: 04, 14/ E: 04/ F, G: 14) Und wie ist es mit diesen Tätigkeiten? Geben Sie mir auch hier bitte wieder an, wie oft Sie das in Ihrer Freizeit machen. Mache ich in meiner Freizeit -
 täglich mindestens
 einmal jede Woche
 mindestens einmal jeden Monat
 seltener nie KA
 A Essen oder trinken gehen (Café, Kneipe, Restaurant)
 B Gegenseitige Besuche von Nachbarn, Freunden oder Bekannten
 C Gegenseitige Besuche von Familienangehörigen oder Verwandten
 D Karten- und Gesellschaftsspiele im Familienkreis
 E Ehrenamtliche Tätigkeiten in Vereinen, Verbänden oder sozialen Diensten
 F Musik machen G Andere künstlerische Tätigkeiten, z.B. Malen, Gedichte schreiben, Theater spielen

Page 21
						

21
 Freizeitaktivitäten 3 (Erhebungsjahre: A, B, C, D, E, F: 04, 14/ G: 14; 2014: Für Items C, D, E, F,
 G wurde bei „Seltener“ spezifiziert wie selten mit den Antwortkategorien: mehrmals im Jahr/
 ungefähr einmal im Jahr/ alle paar Jahre) Mache ich in meiner Freizeit -
 täglich mindestens
 einmal jede Woche
 mindestens einmal jeden Monat
 seltener nie KA
 A Basteln/ Reparaturen am Haus, in der Wohnung, am Auto; Gartenarbeit
 B Aktive sportliche Betätigung C Besuch von Sportveranstaltungen
 D Kinobesuch, Besuch von Pop- oder Jazzkonzerten, Tanzveranstaltungen/ Disco
 E Besuch von Veranstaltungen wie Oper, klassische Konzerte, Theater
 F Besuch von Museen, Ausstellungen
 G Besuch von Stadtfesten, Volksfesten
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 Computernutzung (Erhebungsjahre: 04) Liste X vorlegen!
 Wie häufig tun Sie selbst zu Hause die folgenden Dinge am Computer?
 Täglich, mindestens einmal jede Woche, mindestens einmal jeden Monat, seltener oder nie? Antwortschema nächste Seite!
 täglich mindestens
 einmal jede Woche
 mindestens einmal jeden Monat
 seltener nie KA
 A Arbeiten für Beruf oder Ausbildung
 B Für private Zwecke Texte erstellen oder gestalten
 C Spielen D Für private Zwecke lernen oder sich informieren
 E Mit dem Computer Musik hören, Bilder oder Filme ansehen oder bearbeiten
 F Programmieren
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 Internetnutzung (Erhebungsjahre: 04)
 Liste X vorlegen!
 Wie häufig tun Sie zu Hause die folgenden Dinge im Internet?
 Täglich, mindestens einmal jede Woche, mindestens einmal jeden Monat, seltener oder nie? Antwortschema nächste Seite!
 täglich mindestens
 einmal jede Woche
 mindestens einmal jeden Monat
 seltener nie KA
 A Nach bestimmten Informationen suchen (z.B. zu Veranstaltungen, Nachrichten)
 B E-mails empfangen und versenden
 C Einkaufen im Internet oder Buchung von Reisen
 D Beteiligung in Chat-Rooms oder Foren
 E Online-Banking F Im Netz spielen G Musik oder Filme herunterladen
 H Eigene Webseiten erstellen und pflegen
 Umfang Internetnutzung (Erhebungsjahre: 04) Nun interessiert uns, wie lange Sie zu Hause das Internet nutzen. Wie viele Stunden sind das durchschnittlich pro Woche?
 Bitte auf halbe Stunden genau notieren!
 Stunden: _________
 KA
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 Kurzaufenthalte; längere Aufenthalte im Ausland (Transnationalismus) (Erhebungsjahre: 16) Haben Sie sich in den letzten 12 Monaten beruflich oder privat im Ausland aufgehalten mit mindestens einer Übernachtung?
 Ja
 Nein
 Weiß nicht
 KA
 Und wie viele Auslandsaufenthalte mit mindestens einer Übernachtung waren das insgesamt in den letzten 12 Monaten?
 ________ Aufenthalte
 Weiß nicht
 KA
 Haben Sie im Laufe Ihres Lebens einmal für mehr als 3 Monate im Ausland gelebt?
 Ja
 Nein
 Weiß nicht
 KA
 Wie lange haben Sie insgesamt im Ausland gelebt?
 Wenn Befragter mehr als einmal für mehr als 3 Monate im Ausland gelebt hat, alle diese Perioden zusammenrechnen!
 ________ Monate
 Weiß nicht
 KA
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 Themenbereich „Soziale Netzwerke und soziales Kapital“
 Informationen zu Netzwerkpersonen (Erhebungsjahre: A, B, C, D: 80, 90, 00, 10) INFO: Im ALLBUS 2020 soll wieder das soziale Netzwerk der Befragungsperson erfasst werden. Damit sind die drei Personen gemeint, mit denen der Befragte am häufigsten privat zusammen ist. Neben dem Geschlecht, dem Alter, dem Verwandtschaftsgrad zum Befragten und der Staatsbürgerschaft der alteri sollen eventuell weitere Informationen über die Netzwerkpersonen erhoben werden. Des Weiteren kommt die Erhebung der weiteren Informationen in Frage. Fragetexte: A Erwerbstätigkeit Freunde: Sagen Sie mir bitte nun, ob {Person} erwerbstätig ist oder was sonst auf dieser Liste auf ihn/sie zutrifft.
 Liste X vorlegen!
 A Erwerbstätig, teilzeitbeschäftigt, mithelfend im eigenen Betrief B Rentner, Pensionär (auch vom Vermögen lebend) C Arbeitslos/ arbeitssuchend D Schüler/ Student Nichterwerbstätige(r) Hausfrau/ Hausmann Sonstige(r) nicht Erwerbstätige(r) Weiß nicht KA
 B Berufliche Stellung Freunde: Können Sie mir vielleicht sagen, welche der Berufsgruppen auf dieser Liste zutrifft?
 Liste X liegt vor!
 Arbeiter Angestellter Beamter/ Richter / Berufssoldat Selbstständiger in Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstleistung u.a. Akademischer freier Beruf (z.B. Arzt mit eigener Praxis, Rechtsanwalt) Selbstständiger Landwirt In Ausbildung Weiß nicht KA
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 Fortsetzung „Informationen zu Netzwerkpersonen“ C Parteipräferenz Freunde: Können Sie mir sagen, welche Partei { Person} gewöhnlich wählt?
 Falls „andere Partei“, nachfragen, um welche es sich handelt!
 CDU bzw. CSU SPD FDP Die Linke Bündnis 90/ Die Grünen NPD Andere Partei, und zwar: Nicht wahlberechtigt Verweigert Weiß nicht
 D Freunde einander bekannt: Sagen Sie bitte nun abschließend zu diesem Thema noch, ob sich A und B gut kennen, oder ob sie sich nicht gut kennen. Und wie ist es bei A und C. Und wie ist es bei B und C.
 Kennen sich gut Kennen sich nicht gut KA
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 Mitgliedsstatus Vereine (Erhebungsjahre: 08, 10, 14, 18) Sind Sie derzeit Mitglied einer Organisation oder eines Vereins? Gehen Sie bitte diese Liste durch und sagen Sie mir, wo Sie Mitglied sind. Sagen Sie mir jeweils dazu,
 ob Sie nur passives Mitglied sind,
 ob Sie sich an den Aktivitäten des Vereins bzw. der Organisation beteiligen oder
 ob Sie sogar ein Ehrenamt in diesem Verein innehaben?
 Liste X vorlegen! Bitte in jeder Zeile eine Nennung! Wenn Vereinsnennung direkte Nachfrage, ob passiv, aktiv oder Ehrenamt.
 Kein
 Mitglied Passives Mitglied
 Aktives Mitglied
 Ehrenamt KA
 A Kultur-, Musik-, Theater- oder Tanzverein
 B Sportverein C Sonstige Hobbyvereinigung D Wohltätigkeitsverein oder karitative Organisation
 E Friedens- oder Menschenrechtsorganisation
 F Umwelt-, Natur- oder Tierschutzorganisation
 G Verein/ Organisation im Gesundheitsbereich, Selbsthilfegruppe
 H Elternorganisation J Verein für Pensionierte oder Rentner, Seniorenverein
 K Bürgerinitiative L Sonstige Organisation/ sonstiger Verein
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 Themenbereich „Sonstige Replikationsfragen“
 Psychische Schwierigkeiten und Einschränkungen (Erhebungsjahre: A-F: 04, 10, 14/ E-K: 04, 14)
 In den folgenden Fragen geht es darum, wie es Ihnen IN DEN LETZTEN VIER WOCHEN körperlich und seelisch gegangen ist. Bitte antworten Sie jeweils anhand der Liste. Wie häufig kam es in den letzten vier Wochen vor,
 Vorgaben bitte vorlesen! Zusätzlich Liste X vorlegen!
 Immer Oft Manchmal Fast nie Nie KA dass Sie sich gehetzt oder unter Zeitdruck fühlten?
 dass Sie sich niedergeschlagen und trübsinnig fühlten?
 dass Sie sich ruhig und ausgeglichen fühlten?
 dass Sie jede Menge Energie verspürten
 dass Sie starke körperliche Schmerzen hatten?
 dass Sie sich einsam fühlten?
 Und wie häufig kam es in den letzten vier Wochen vor,
 Vorgaben bitte vorlesen! Zusätzlich Liste X vorlegen!
 Immer Oft Manchmal Fast nie Nie KA dass Sie wegen GESUNDHEITLICHER PROBLEME KÖRPERLICHER ART in Ihrer Arbeit oder Ihren alltäglichen Beschäftigungen weniger geschafft haben als Sie eigentlich wollten?
 dass Sie deswegen in der Art Ihrer Tätigkeiten eingeschränkt waren?

Page 29
						

29
 Und wie häufig kam es in den letzten vier Wochen vor,
 Vorgaben bitte vorlesen! Zusätzlich Liste X vorlegen!
 Immer Oft Manchmal Fast nie Nie KA dass Sie wegen SEELISCHER ODER EMOTIONALER PROBLEME in Ihrer Arbeit oder Ihren alltäglichen Beschäftigungen weniger geschafft haben als Sie eigentlich wollten?
 dass Sie deswegen in der Art Ihrer Tätigkeiten eingeschränkt waren?
 Und wie häufig kam es in den letzten vier Wochen vor,
 Vorgaben bitte vorlesen! Zusätzlich Liste X vorlegen!
 Immer Oft Manchmal Fast nie Nie KA dass Sie wegen GESUNDHEITLICHER ODER SEELISCHER PROBLEME in Ihren sozialen Kontakten, z.B. mit Freunden, Bekannten oder Verwandten eingeschränkt waren?
 Hund und Katze im Haushalt (Erhebungsjahre: 04, 14) Haben Sie einen Hund oder eine Katze in Ihrem Haushalt?
 Ja, Hund
 Ja, Katze
 Ja, beides
 Nein, keines von beiden
 KA
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 Lärmbelästigung Wohnumgebung (Erhebungsjahre: 04, 14) Wie stark fühlen Sie sich tagsüber hier in Ihrer Wohnumgebung durch Lärm gestört oder belästigt?
 Vorgaben bitte vorlesen!
 > Sehr stark,
 > stark,
 > mittel,
 > wenig oder
 > überhaupt nicht?
 KA
 Wie stark fühlen Sie sich nachts hier in Ihrer Wohnumgebung durch Lärm gestört oder belästigt?
 Vorgaben bitte vorlesen!
 > Sehr stark,
 > stark,
 > mittel,
 > wenig oder
 > überhaupt nicht?
 KA
 Geruchsbelästigung Wohnumgebung (Erhebungsjahre: 04, 14) Und wie sieht das mit Geruchsbelästigungen durch Industrie- und Autoabgase oder ähnliches hier in Ihrer Wohnumgebung aus? Wie stark fühlen Sie sich dadurch gestört oder belästigt?
 Vorgaben bitte vorlesen!
 > Sehr stark,
 > stark,
 > mittel,
 > wenig oder
 > überhaupt nicht?
 KA
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 Bücher im Haushalt (Erhebungsjahre: 14)
 Liste X vorlegen und bis Frage X liegen lassen! Bitte schätzen Sie anhand der Liste, wie viele Bücher in Ihrem Haushalt vorhanden sind. Gemeint sind damit alle Arten von Büchern, z.B. Romane, Kinderbücher, Sach – und Fachbücher, usw. 0-10 Bücher
 11-30 Bücher
 31-70 Bücher
 71-130 Bücher
 131-270 Bücher
 271-750 Bücher
 mehr als 750 Bücher
 Weiß nicht
 KA
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